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Leitfaden für die Falldarstellung Psychoanalyse und 
Tiefenpsychologisch fundiere Psychotherapie 

 
 

Beachten Sie bitte unbedingt die allgemeinen Hinweise zur Fall-
darstellung!  

 
Allgemeine Hinweise: 
 

• Umfang der Falldokumentationen:  
o 6 – 10 Seiten (maximal 15 Seiten!) in DIN A4-Format 
o Schriftgröße 11 
o Zeilenabstand von 1,5  

• Es sollte auf eine strenge Anonymisierung der Falldarstellungen geachtet werden. Dies be-
deutet, dass Nachnamen von Personen entfallen, ebenso exakte Ortsangaben oder Klinikbe-
zeichnungen. 

• Um das Lesen der Falldarstellungen zu erleichtern, sollte jeweils ein Deckblatt obenauf lie-
gen, das soziodemographische Daten zum Patienten und Eckdaten zur Behandlung enthält. 

• Bitte orientieren Sie sich bei der Falldarstellung an der folgenden inhaltlichen Gliederung:  
 

 
Gliederung der Falldarstellungen: 
 
0. Angaben zum Behandlungsrahmen  
Ort, Zeit und Dauer der Behandlungsdurchführung, Angaben zum Setting (ambulant/stationär), 
Überweisungskontext. 
 
1. Angaben zur spontan berichteten und erfragten Symptomatik 
Spontane Angaben des Patienten zu der Symptomatik, wörtliche Zitate; ggf. auch fremdanamnesti-
sche Daten. 
 
2. Familien- und biographische Anamnese 
Angaben zur störungs- und therapierelevanten Vorgeschichte; psychische und körperliche Ent-
wicklung; besondere Belastungen und deren Verarbeitung; aktuelle soziale Situation; auslösende 
und aufrechterhaltende Faktoren vom Problemverhalten und Störungssymptomatik. 

 
3.  Krankheitsanamnese 
 
 
4. Psychodynamik der Störung/Erkrankung 
 
 
5.  Diagnose und Differentialdiagnose 



 

 2

Darstellung der Diagnose (nach DSM-IV oder ICD-10), ggf. differentialdiagnostische Erörterun-
gen unter Berücksichtigung auch anderer Befunde. 
 
 
6. Therapieziele und Prognose 
Übersichtliche Darstellung der konkreten Therapieziele.  
 
7. Behandlungsverlauf 
Darstellung des Behandlungsablaufs unter Bezugnahme auf den Behandlungsplan, Integration 
neuer diagnostischer Informationen.  
  
8. Behandlungsergebnis 
Differenzierte Darstellung der Behandlungsergebnisse für die Problembereiche unter Einbezie-
hung therapiebegleitender Diagnostik. 
 
 
9. Diskussion 
 
 
 
Bitte lassen Sie die Falldokumentationen von Ihrem Supervisor gegenzeichnen! 


